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Name: Werkmeister Josef Alter: 32 Id.Nr. 38918

Geb.-Datum 08.01.1884 in Dießen am Ammersee
Todes-Datum 22.03.1916 in bei Malancourt
Todesland Frankreich
Erstgrab

Friedhof Consenvoye
Grablage: Kameradengrab
Todesursache: gefallen durch Mine

Wohnort: Dießen am Ammersee
Beruf: Ökonom
Dienstgrad: Landwehrmann
Einheit: kgl. bayer. 22. Infanterie-Regiment, 12. Kp.
Denkmal:

erwähnt:

Einsatzorte:
Auszeichnungen:
Bemerkungen: Eltern: Josef und Maria Werkmeister, geb. Keil (Ökonom in Dießen)

Ehefrau: Wally Foag ?

Militärische Ausbildung 26.10.1904 - 27.07.1905 beim kgl. bayer.
Infanterie-Leib-Regiment, 9. Kp.
am 10.12.1914 bei St. Eloi (Wytschaete) durch Infanterie-Schuß an der linken Hand
verwundet
vom 13.12.1914 - 23.04.1915 im Reserve-Lazarett II Hamburg
Am 22.03.1916 bei Malancourt durch Mine gefallen und dortselbst beerdigt
Der Tod wurde durch Sergeant Emich festgestellt.
Beerdigt beim Laufgraben Hohenzollernweg, etwa 150 Meter ab Laufgrabenposten
Nr. 14
beerdigt durch 193. Infanterie-Regiment, 7. Kp.

An Nachlass gingen bei der Kompanie in:
Briefumschlag mit verschiedenen Briefschaften, jedoch in einem derart verdorbenen
und verwesenden Zustande, so daß eine Weiterbeförderung unmöglich ist und
wurden deshalb verbrannt.

1


	kriegstotepdf&Id=38918&.pdf

